
Zeitschrift: Berner Geographische Mitteilungen

Herausgeber: Geographisches Institut Universität Bern, Geographische Gesellschaft
Bern

Band: - (1986)

Vereinsnachrichten: Geographisches Institut der Universität Bern 1886-1986 : zur
Einführung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 10.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


8 2

Geographisches Institut der Universität Bern 1886 - 1986

Zur Einführung
Die Geographie erlebte mit der wirtschaftlichen und politischen Entwicklung
des 19- Jahrhunderts einen Aufschwung, der zur Gründung Geographischer
Gesellschaften und zur Aufnahme der Disziplin an der Universität führte. In Bern
entstand 1873 eine Geographische Gesellschaft. Einige Jahre später, 1882,
richtete deren Vorstand den "dringenden" Wunsch an die Regierung, dass"in Bern
ein Lehrstuhl für Geographie" errichtet werde. Im folgenden Jahr bereits
habilitierte sich Dr. Eduard Petri für Geographie und Anthropologie. Seine
Beförderung zum ausserordentlichen Professor erfolgte im Jahre 1886: Wir haben
diese Ernennung zum Anlass genommen, am 25. Juni 1986 das Hundert-Jahr-Jubiläum

des Geographischen Institutes der Universität Bern zu feiern.
Einleitend hiess Prof. K. Aerni die zahlreichen Gäste aus dem Kreis der
Universität, der Ehemaligen und der Oeffentlichkeit willkommen. Es war für das

Institut eine besondere Ehre, dass die eben gewählte Frau Regierungsrätin Leni
Robert in ihrer Grussbotschaft den Wandel der Geographie zu einem modernen
Umweltfach würdigte: "Man kann nur staunen, was aus der alten, trockenen
Geographie geworden ist." Frau Robert wies aber auch in die Zukunft und
verdeutlichte ihre Vorstellung mit der Mahnung, dass die Entwicklung weitergehen
müsse, denn: "Wir brauchen dringend Geographen zur Lösung der anstehenden
ökologischen Probleme."

Prof. Arnold Esch überbrachte als Rektor die Glückwünsche der Universität und
würdigte das interdisziplinäre Wirken des geographischen Institutes. Als
Historiker freue er sich, dass unter den Fächern, denen sich die Berner
Geographie geöffnet habe, auch die Geschichte sei.

Es folgte der Festvortrag unseres Kollegen Prof. G. Grosjean, der unter dem

Titel "100 Jahre Geographie an der Universität Bern" in faszinierender Weise
Leben, Wirken und die Probleme unserer Vorgänger würdigte.

Beschwingte Dixielandklänge gaben der Feier einen leicht nostalgischen Rahmen
und leiteten über zum Aperitif im Foyer.

Gäste und Institutsangehörige trafen sich anschliessend in Thun, wo bei
prächtigstem Wetter die Rundfahrt auf dem See mit gemeinsamem Nachtessen zum
gesellschaftlichen Höhepunkt der Feier wurde.

K. Aerni
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